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Drudesache 1155 


Erster Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Außenhandelsfragen 
(23. Ausschuß) 

über den Antrag der Fraktion der SPD 
— Drudesache 550 — 

betr. Aufhebung der Zollsätze für Zitronen, 
Kaffee, Tee und Kakaobohnen 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Oesterle: 


Der Ausschuß hat sich mit dem vorliegenden An- 
trag der Fraktion der SPD — Drucksache 550 — 
eingehend befaßt. Es fand eine Aussprache zu 
jeder einzelnen Position statt. 

Bezüglich Tarif nr. 1801, Kakaobohnen usw., kam 
der Ausschuß zu dem Ergebnis, daß der Antrag 
insoweit als erledigt betrachtet werden kann, nach- 
dem eine Beschlußfassung über die Zweiundzwan- 
zigste Verordnung über Zollsatzänderungen — 
Drucksache 922 — erfolgt war und der Ausschuß 
die Regierungsvorlage angenommen hatte. 

Wegen der Tarifnr. aus 0802 D, Zitronen, be- 
stand Einmütigkeit im Ausschuß darüber daß in 
Zukunft auf den Vertragszollsatz von 5 v. H. ver- 
zichtet v/erden kann. Auf Anregung der Bundes- 
regierung beschloß jedoch der Ausschuß mit Rück- 
sicht auf die bevorstehenden Verhandlungen mit 
Italien und Spanien, den Antrag der SPD-Fraktion 
bis auf weiteres zurückzustellen. Die Bundesregie- 


rung legt Wert darauf, den z. Z. noch bestehenden 
Zollsatz zum Gegenstand der Verhandlungen mit 

den beiden Ländern zu machen. 

» 

Zu den beiden Anträgen Tarifnr. aus 0901 und 
aus 0902 erklärte der Vertreter der Bundesregie- 
rung, daß es sich um Finanzzölle handele, auf 
deren Erträge der Bund nicht verzichten könne. 

Der Ausschuß hat daraufhin zu diesen beiden 
Positionen mit Mehrheit beschlossen, die Anträge 
der SPD-Fraktion abzulehnen. 

Als Berichterstatter bitte ich, dem nachstehen- 
den Antrag des Ausschusses seine Zustimmung zu 
flehen. 

Bonn, den 20. Januar 1955 

Dr, Oesterle 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen. 

Die in § 1 des Verordnungsentwurfes — Druck- 
sache 550 — enthaltenen Zollsatzänderungen 

a) bezüglich Tarifnr. aus 0802 zurückzustellen, 

b) bezüglich Tarifnr. aus 0901 und Tarifnr. 
aus 0902 abzulehnen, 

c) bezüglich Tarifnr. 1801 durch die Beschlußfas- 
sung zu dem Entwurf einer Zweiundzwanzig- 
sten Verordnung über Zollsatzänderungen 
— Drucksachen 922, 1153 — für erledigt zu er- 
klären. 

Bonn, den 20. Januar 1955 

Der Ausschuß für Außenhandelsfragen 
Bender Dr. Oesterle 

Vorsitzender Berichterstatter 
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